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der Gemeinde Michaelnbach

Wenn sich auch der Frühling etwas 
länger Zeit lässt, ist dennoch auf unserer 
Baustelle für das neue Geschäft und 
Musikheim viel los. Der Rohbau ist seit 
einigen Wochen abgeschlossen. 
Derzeit wird gerade das Dach fertig 
gestellt und die Ausbauarbeiten beginnen 
in den nächsten Wochen. 

Neben den Bauarbeitern fand auch eine 
junge „Diebesbande“ den Weg auf die 
Baustelle. (siehe Seite 7)

 

Liebe MichaelnbacherInnen!

Unter dem Motto „Rama dama“ wollen 
wir auch heuer wieder unsere Umwelt 
von weggeworfenem Müll säubern. Bei 
der Schneeschmelze kommen jedes 
Frühjahr große Mengen an solchen 
„Schätzen“ zum Vorschein. Ich darf die 
Jugendlichen besonders einladen bei 
dieser Aktion am 2. April mitzumachen. 

Vor Beginn der heurigen Gartensaison  
darf ich wieder darauf hinweisen, 
lärmende Arbeiten wie Rasenmähen, 
Holz häckseln, … an den Sonn- und 
Feiertagen bzw. am späteren Samstag-
nachmittag im Sinne einer guten 
Nachbarschaft zu unterlassen.
In dringenden Fällen kann ein kurzes 
Gespräch mit den Anrainern dem Dorf-
frieden sehr dienlich sein. 

Wie bereits bekannt, feiert unser Bezirk 
den 100. Geburtstag. 
Die Infos zum Programm gibt es auf der 
Rückseite dieser Zeitung. 

So wünsche ich uns einen guten Start in 
eine wärmere Frühlingszeit.

Euer Bürgermeister

Wichtige Termine

Wunschkonzert der 
Musikkapelle, 
12. März, 20 Uhr, 
13. März, 15 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Vortrag Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen 
mit OA Dr. Enayati, 
22. März, 19.30 Uhr, 
Volksschule

Feuerlöscherüber-
prüfung, 25. März, 
13 bis 16 Uhr,  
FF-Haus

Blutspenden, 
31. März, 16 - 20 Uhr, 
Speisesaal der VS

Rama dama - 
Umweltsäuberungs-
aktion, 2. April, 9 Uhr 
Treffpunkt Bauhof

Flohmarkt, 2. April, 
GH Übleis, 13 Uhr

Landwirtsch. Folien-
sammlung, 5. April,  
12 - 14 Uhr, Humer 
Alfons, Krumbach 5

Ostermarkt, 9. April, 
ab 13 Uhr, 10. April, 
ab 10 Uhr, Rosi Jung-
bauer, Pöttinger Str.

Palmbuschenver-
kauf der KFB, 
10. April, Kirchenvorpl.
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Seit Anfang 2011 hat sich bei der Aktion „Essen auf 
Rädern“ einiges getan.
Das Essen wird seit Mitte Jänner vom Krankenhaus 
Grieskirchen bezogen. 
Hiermit möchten wir uns bei unseren bisherigen 
Essenslieferanten, dem Reha Hof Tollet und dem 
Gasthaus Übleis bedanken. 
Außerdem gilt ein großer Dank Brigitte Haberl, die in 
den Urlaubszeiten vertretungsweise gekocht hat.

Ende des Jahres 2010, 
verabschiedete sich mit 
Leopold Manigatterer 
ein langjähriger Fahrer 
für Essen auf Rädern. 
Ein herzliches Danke! 

Der Reha Hof Tollet lud das Team von 
Essen auf Rädern zu einem Abschiedsessen ein.

Die Musikkapelle lädt am 
Samstag, 12. März 2011, 20 Uhr
Sonntag, 13. März 2011, 15 Uhr

zum Frühjahrskonzert 
im Landgasthof Schörgendorfer ein.

In die Musikkapelle wurden folgende Musiker neu 
aufgenommen:

Benedikt Aichinger, Trompete• 
DI Gerhard Mörtenhuber, Posaune• 

Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold (mit 
Auszeichnung) wurde an Magdalena Bocksleitner, 
Querflöte, verliehen.
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze wurde 
an Andreas Dammayr, Trompete, verliehen.

Essen auf Rädern

Aus gesundheitlich-
en Gründen legten 
Friedrich und 
Rosemarie Schütz, 
zwei Fahrer der 
ersten Stunde ihre 
Tätigkeit zurück.
Auch bei ihnen 
bedanken wir uns 
für ihren Einsatz bei Essen auf Rädern!

Mit Christine Stiller und Josef Traunwieser dürfen 
wir zwei neue Fahrer begrüßen.

Vom Sozialfonds Michaelnbach erhielt „Essen auf 
Rädern“ eine Geldspende für den Ankauf bzw. 
Austausch von Geschirr.

Information zu Essen auf Rädern:
Essen auf Rädern gibt es seit 2002 in Michaelnbach. 
Zurzeit kostet ein Essen 7 €. Es besteht aus Vorspeise, 
Hauptspeise und Nachspeise. Das Essen muss nicht 
jeden Tag, sondern es können auch einzelne Tage 
oder z.B. von Montag bis Mittwoch (pro Woche) 
ausgewählt werden. 
Die ehrenamtlichen Fahrer stellen das Essen Mittags  
zwischen 11 und 12 Uhr zu. Da sie die Fahrten mit dem 
Privatauto durchführen, werden sie mit dem amtlichen 
KM-Geld entschädigt und sind dafür versichert.

Ansprechpersonen: Bernadette Humer 
(0676/87767967) und am Gemeindeamt 
Michaelnbach, Hannes Mühlböck (07277/2555)

Bei der Jahreshauptversammlung wurde durch 
Bezirksobmann DI Ernst Nimmervoll an folgende 
Musiker eine Auszeichnung verliehen:

Petra Humer, Verdienstmedaille in Bronze• 
Georg Dobetsberger, Ehrenzeichen in Silber• 
Rupert Dobetsberger, Ehrenzeichen in Silber• 
Franz Heinrich, Ehrenzeichen in Silber• 
Anton Hofinger, Verdienstkreuz in Silber• 

Frühjahrskonzert der Musikkapelle
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AUS DEM GEMEINDERAT

Im Voranschlag für 2010 musste noch ein Abgang 
von 26.800 € ausgewiesen werden. Durch leicht 
steigende Einnahmen bei den Ertragsanteilen und 
durch verschiedene Einsparungen sowie das niedrige 
Zinsniveau konnte aber das Rechnungsergebnis 
ausgeglichen erstellt werden. Das Finanzjahr 2010 
schließt mit einem Soll-Überschuss von 780,70 €.

Rechnungsabschluss 2010

Neben den laufenden Pflichtausgaben der Gemeinde 
im ordentlichen Haushalt für Gemeindeamtsbetrieb, 
Kindergarten, Schule, Feuerwehr, Bauhof mit 
Winterdienst u. Straßenerhaltung etc. konnten für 
die außerordentlichen Vorhaben so gut wie keine 
Gemeindezuschüsse geleistet werden. 
Der Ankauf des Löschfahrzeuges wurde mit der 
restlichen allgemeinen Rücklage von 21.400 € voll-
ständig finanziert.

Durch Zwischenfinanzierungen konnten folgende 
Vorhaben durchgeführt werden:
Straßenbauprogramm  49.500 €

Schuldenstand per 31.12.2010:
Gesamtschuldenstand: 2.945.981,99 €
davon für Wasser u. Kanal 2.924.317,65 €
Verringerung des Schuldenstandes um 135.120 €
Pro-Kopf-Verschuldung      =    2.269,63 €

Der Rechnungsabschluss 2010 wurde vom Prüfungs-
ausschuss überprüft und einstimmig vom Gemeinderat 
beschlossen. 

Ordentlicher Haushalt
Einnahmen 1,892.170,24 €
Ausgaben 1,891.389,54 €
Überschuss + 780,70 €

Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen 741.812,82 €
Ausgaben 730.513,55 €
Überschuss + 11.299,27 €

Aufgrund der gesetzlichen Änderungen war der 
Beschluss einer neuen Abfallgebührenordnung 
erforderlich. Damit tritt die Gebührenordnung von 
1998 außer Kraft. Die Abfallgebühren wurden dabei 
nicht verändert.

Neue Abfallgebührenordnung

Für die Neuerrichtung eines Betriebes erfolgte die 
Schaffung eines Betriebsbaugebietes im Anschluss 
an den Gemeindebauhof in nördlicher Richtung. 
Nach Abschluss des Ermittlungsverfahrens wurde die 
dargestellte Umwidmung beschlossen.

Flächenwidmungsplanänderung

Für die Aufschließung erfolgt die Kanalverlängerung 
und die Herstellung der notwendigen Straße.

Von den Pfarrpfründen wird ein Restgrundstück von 
71 m² in das öffentliche Gut im Bereich Feldweg 
übernommen. Kaufpreis 1,-- €/m².

Kauf eines Grundstückteils

Für die Durchführung dieses Sozialdienstes wurden 
die nötigen Richtlinien beschlossen. Es sind darin 
die Abläufe und Zuständigkeiten, angepasst an die 
bisherige Praxis, nachvollziehbar festgehalten. 

Dieses Gesetz sieht die Erlassung eines Frauen-
förderprogrammes vor, damit eine Gleichbehandlung 
von Männern und Frauen im Gemeindedienst 
sichergestellt ist. 

Statuten für „Essen auf Rädern“

OÖ. Gemeinde - 
Gleichbehandlungsgesetz 
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Aufgrund der derzeit günstigen Holzpreise werden in 
der laufenden Saison zahlreiche Waldbestände gefällt. 
Diese Waldflächen stehen im kommenden Frühjahr 
wieder zur Aufforstung heran. Mischwaldbestände 
werden besonders gefördert, weil sie stabile und 
risikoarme Alternative zu reinen Fichtenbeständen 
darstellen.
Förderungsanträge sind rechtzeitig vor Beginn 
der Aufforstungsarbeiten beim Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen oder beim 
Forstberater der Bezirksbauernkammer zu stellen.
Vor Durchführung der Maßnahme muss die 
Förderung durch die Abteilung Land- und Forst-
wirtschaft beim Amt der Oö. Landesregierung 
schriftlich genehmigt werden. 
Für die Begründung von Mischwaldbeständen ist ein 
Zuschuss zwischen 1.200 Euro und 3.200 Euro pro 
Hektar vorgesehen.

In Waldbeständen, wo im Vorjahr stärkerer 
Borkenkäferbefall aufgetreten ist, wird die Vorlage 

Rechtzeitig Förderungsanträge für Aufforstung stellen!

von Fangbäumen empfohlen. Die Fangbäume 
sollten in der zweiten Märzhälfte vorgelegt werden.
Für die Fangbaumvorlage wird ein Zuschuss von 22 
Euro (Buchdrucker) bzw. 7 Euro (Kupferstecher) pro 
Baum ausbezahlt. Es müssen mind. 5 (Buchdrucker) 
bzw. 15 Fangbäume (Kupferstecher) pro Antragsteller 
vorgelegt werden.

Eine Fangbaumvorlage in Beständen, wo im letzten 
Jahr keine Borkenkäferschäden aufgetreten sind, 
sowie alle Fangbaumvorlagen, die nach dem 15. 
April erfolgen, sind nicht sinnvoll und können daher 
nicht gefördert werden. Die geplanten Fangbäume 
sind dem Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen vor der Vorlage zu melden.

Für die Unterstützung bei der Antragstellung und 
allen forstfachlichen Fragen steht der Forstdienst 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen unter 
07248/603 – 342 zur Verfügung.

Die LAVU ist ständig bestrebt, die Palette an 
Vorsammelhilfen für die Altstoffsammelzentren zu 
erweitern. Es besteht bereits eine große Auswahl 
an Sammelhilfen wie dem ÖLI Sammelbehälter 
für Altspeiseöl/-fett, Textiliensäcke zur Sammlung 
von Altkleidern, CD-Sammelständer, Batterie-
Sammelboxen und Taschen zur getrennten Sammlung 
von Kunststoff-, Glas-, Metallverpackungen oder 
Altpapier.

Seit 1. Februar 2011 gibt es eine 
neue Sammeltasche in Ihrem ASZ: 
eine Ökobox-Tasche für Getränke-
kartons. 
Damit können Sie noch einfacher zu 
Zause vorsammeln und Ihre Milch-, 
Saft- und Saucenpackerl sortenrein 
ins Altstoffsammelzentrum bringen.

Sammeltasche für Getränkekartons

Frau Ingrid Holzer von der Tierkörpersammelstelle 
Holzer in Neustift wird mit 31. März in Pension gehen.
Als neuer Partner der AVE wird die Firma  Ehgartner 
Transport GmbH in Schenkenfelden die Aufgaben 
übernehmen.

Für die Abholung von Falltieren oder Schlachtabfällen 
bitte gleich die neue Telefonnummer notieren: 

07214/7017-0
Fax: 07214/7017-4

ehgartner@funkweb.at
ehgartner@ave.at

Änderung in der Tierkörperabholung
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Datum diensthabender Arzt Apothekendienst

03.04.2011 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerbach/ Neumarkt
10.04.2011 Dr. Puchegger Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab
17.04.2011 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach
24.04.2011 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
25.04.2011 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
01.05.2011 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt
08.05.2011 Dr. Spörker Prambachkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab
15.05.2011 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerbach/ Gallspach
22.05.2011 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
29.05.2011 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt
02.06.2011 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt
05.06.2011 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab
12.06.2011 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach
13.06.2011 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach
19.06.2011 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
23.06.2011 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf
26.06.2011 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerbach/ Waizenkirchen

Ärztenotdienst 2. Quartal 2011

Vorläufig neue Regelung für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: Wie bisher ist der Arzt im Bereitschaftsdienst in 
akuten medizinischen Notfällen jederzeit für Sie über die jeweilige Praxistelefonnummer oder den Ärztenotruf 
des Roten Kreuzes (Tel.Nr. 141) erreichbar.
Für ärztliche Auskünfte und Terminvereinbarungen für Ordinationsbesuche oder Visiten ist das Telefon der 
diensthabenden Praxis darüber hinaus an Wochenenden und Feiertagen von 9 – 11 Uhr und von 17 – 18 Uhr 
besetzt.

Am 25. März findet 
von 13 bis 16 Uhr 

im Feuerwehrhaus 
eine Feuerlöscherüber-

prüfung statt.

Feuerlöscherüberprüfung

Grundsätzlich ist jeder gesunde Mensch zwischen 
18 und 65 Jahren als Blutspender geeignet. 
Blut ist ein wichtiges Medikament für den Notfall, für 
das es bis heute keinen adäquaten Ersatz gibt. 
Wenn auch du durch deine Blutspende zum Lebens-
retter werden willst, dann komm am 31. März,  
zwischen 16 bis 20 Uhr in die Volksschule 
Michaelnbach.

Beim Friedhof wurde ein (Haustür-)Schlüssel  mit der 
Aufschrift „Haus der Schlösser“ gefunden und am 
Gemeindeamt abgegeben. 
Der Schlüssel sowie andere Fundgegenstände können 
jederzeit am Gemeindeamt abgeholt werden!

Aus dem Fundbüro

Blutspenden

Umfrage

Bis 31. März findet die landesweite Umfrage „Leben 
in OÖ 2011“ statt. 
Formulare/Fragebögen sind am Gemeindeamt, 
bei den Raiffeisenbanken und beim Gemeindearzt 
erhältlich. Unter www.gisdat.at kann der Fragebogen 
auch online ausgefüllt werden. 
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Einladung zum Flohmarkt 
von Kinderartikeln

  
   

Impressum: Margit Rumpfhuber, 4712 Michaelnbach, Florianiweg 8a

  
   

 
 




IM SAAL DES 
GASTHAUSES ÜBLEIS

Bgm Martin Dammayr mit den Ortsmeistern Kurt 
Brunnmaier, Gerhard Holzinger, Michael Schweitzer, 
Harald Brunnmaier 
2 . Platz: Albert Hinterberger, Rudolf Rebahn, Hannes 
Lehner, Norbert Wiesinger
3. Platz: Siegfried Stöhringer, Karl Schmid, Johann 
Sageder, Gerhard Samhaber

Jagdglück im Revier Michaelnbach

Ein besonderes und seltenes Weidmannsheil hatte 
am 2. Jänner 2011 in der genossenschaftlichen Jagd 
Michaelnbach Franz Brandner. 

Er erlegte ein 38 kg 
schweres Wildschwein.
 
Bei einem "Sauriegler" 
in der genossenschaft-
lichen Jagd Michaeln-
bach konnte am 
17. Jän. Erich Mallinger, 
aus Bruck Waasen,  

einen 58 kg schweren 
Keiler zur Strecke 
bringen.
Beide im Revier 
Michaelnbach äußerst 
seltenen Jagderlebnisse 
wurden von den teil-
nehmenden Jägern 
gebührend gefeiert.

Ortsmeisterschaft Eisstock

Den Wanderpokal des heurigen Eisstockturniers  
sicherte sich das Team Kurt und Harald Brunnmaier, 
Gerhald Holzinger und Michael Schweitzer.

Wir bedanken uns bei Schmid Karl und seinem Team, 
die das Eisstockschießen und Eislaufen ermöglichten 
sowie bei Manfred Stiller für das Präparieren der 
Loipe. 
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Die Gesunde Gemeinde lädt zum Vortrag Herz-
Kreislauf-Gesundheit ein.

Termin: Dienstag, 22. März 2011, 19.30 Uhr
  Speisesaal der Volksschule

Referent: OA Dr. Enayati, 
 Internist im Klinikum Wels - Grieskirchen

Thema: Herz-Kreislauf-Erkrankungen - „Was gibt es 
Neues in der Vorsorge und Behandlung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und Bluthochdruck“

Eintritt: 3 € 

Das Herz ist vergleichbar 
mit einem Vier-Zylinder-
Motor. Die Aufgabe 
dieses Motors ist es, den 
Blutkreislauf ständig in 
Bewegung zu halten. Mit 
4.200 Herzschlägen pro 
Stunde und somit mehr als 
100.000 Schlägen pro Tag funktioniert unser Herz 
zuverlässig. 
Erst ein unerwarteter Defekt (Herzinfarkt, ... ) zeigt 
uns oft, wie gedankenlos wir uns auf unser Herz 
verlassen.

Wir gratulieren den Jubilaren!

Mayr Franz (90), Mairdoppl Scharinger Franziska (85), Aichet bei Grub

Einladung zum Vortrag
„Herz-Kreislauf-GESUNDHEIT“

Kindergarten

Seit 1. Jänner verstärkt Maria Lehner-
Dittenberger aus Minithal 7 unser 
Kindergartenteam als 2. Helferin.
Durch ihre offene und freundliche Art 
hat sie schnell die Herzen der Kinder 
erobert.
Wir wünschen ihr weiterhin viel Erfolg!

Mit Hilfe der Bau-
hofmitarbeiter gelang
es den Kindergarten-
kindern  den ge- 
schmückten Baum 
des Nahversorger-
zentrums zu „stehlen“.
Mit Süßigkeiten konnte 
Bgm. Martin Dammayr 
den Baum im Kindergarten auslösen.  

In der Volksschule Michaelnbach finden am 
Donnerstag, 7. April 2011 und 12. Mai 2011, jeweils  
um 8 Uhr Zeckenschutzimpfungen statt.

Zur Impfung sind mitzubringen:
Impfkarte (soweit vorhanden)• 
Kinder bis zum vollendeten 15. Lj. 8,80 € • 

   in bar 
ab dem dritten Kind 3,63 Euro in bar• 
Erwachsene bzw. Personen über• 

  16 Jahre 12,80 € in bar 

Zeckenschutzimpfung
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100 Jahre Bezirk Grieskirchen

- unsere Region

Mit Errichtung einer Bezirkshauptmannschaft in 
Grieskirchen am 1. Juli 1911 beginnt die 100jährige 
Geschichte unseres Bezirkes.

Der folgende Rückblick zeigt die Entwicklung von der 
Grundherrschaft weg bis zur endgültigen Trennung von 
Bezirksgerichten und Bezirkshauptmannschaften:
1848:  Aufhebung der Grundherrschaft
1849:  - verfassungsrechtliche Trennung von Justiz und 
   Verwaltung
  - Gründung der Ortsgemeinden
  - Schaffung der Bezirksgerichte
1850: Schaffung der 12 Bezirkshauptmannschaften
1851:  Aufhebung der Trennung von Justiz und Ver-
 waltung (gemischte Bezirksämter für beide 
 Aufgaben)
Ab 1868: endgültige Trennung in Bezirksgerichte 
 und Bezirkshauptmannschaften

Die Unzufriedenheit der Bevölkerung, weite Wege 
und die Überlastung der Bezirkhauptmannschaften 
in Wels und Schärding führen zur Gründung einer 
eigenen Bezirkshauptmannschaft in Grieskichen.  
Ihre Amtstätigkeit nimmt die Bezirkshauptmannschaft             
am 1. Juli 1911 auf.

Aus dem Land der Schlösser und der wechselvollen 
Geschichte im Mittelalter (Bauernkriege) hat sich heute 
eine blühende Region mit hoher Lebensqualität, 
sehr modernen und innovativen Betrieben 
(„Handwerk mit Weltruf“), vielen guten und sicheren 
Arbeitsplätzen entwickelt. 

Der Bezirk Grieskirchen umfasst heute 579 km2 
und 61.960 Einwohner in 34 Gemeinden. 

Die Entstehung des Bezirkes Grieskirchen 
(seit 1923 in der heutigen Form):

Das Programm im Jubiläumsjahr:

Ausstellung "100 Jahre Bezirk Grieskirchen" im• 
   Kulturama Schloss Tollet (Eröffnung durch den
   Landeshauptmann am 6. Mai 2011; Dauer bis
   November 2011)

Festveranstaltung mit Festakt des Landes am • 
   22. Juni 2011

Mitarbeiterfest der Bezirkshauptmannschaft• 
   Grieskirchen am 1. Juli 2011

Tag der offenen Tür im "Behördenviertel" Mangl-• 
   burg (voraussichtlich am 3. Sept. 2011)

Sternwanderung am 26. Okt. 2011 zum Mittelpunkt • 
   des Bezirkes

Begleit- und Rahmenprogramm in den Gemeinden• 
Projekte zur Zukunft d. Bezirkes Grieskirchen in • 

   11 Schulen
Neues Logo u. neue Bezirksfahnen• 
Bezirkshymne• 
Weiters geplant: Zukunftswerkstätte• 

Die Gemeinden Michaelnbach, Waizenkirchen, 
St. Agatha, Heiligenberg und St. Thomas scheiden  
1923 aus dem Amtsbereich der Bezirkshaupt-
mannschaft Eferding aus und werden dem Bezirk 
Grieskirchen zugewiesen.

Wir laden zum Besuch der Ausstellung in Tollet und 
der Veranstaltungen zum 100 Jahr-Jubiläum herzlich ein!


